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AmtsblAtt
mit den Ortschaften Brandhorst, Gohrau,  

Griesen, Horstdorf, Kakau, Oranienbaum, Rehsen, 
Riesigk, Vockerode und Wörlitz

der stadt Oranienbaum-Wörlitz
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Amtlicher Teil

Bekanntmachung

Sprechstunden der Polizei

Die Regionalbereichsbeamten des Polizeireviers Wittenberg, 
Regionalbereich Oranienbaum-Wörlitz bieten seit Monat Mai 

dienstags, in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr

im Ordnungsamt, Zimmer 4 im Rathaus, Franzstraße 1 in 
Oranienbaum-Wörlitz Sprechstunden an.

Während dieser Zeit können sich Bürger der Stadt Oranien-
baum-Wörlitz persönlich an die Regionalbereichsbeamten 
wenden.

Ebenfalls können Bürger des OT Stadt Wörlitz und 
OT Vockerode telefonisch einen Termin abstimmen.

Handy-Nr. 0170 3609773
Handy-Nr. 0170 3610651

Ansonsten sind die Regionalbereichsbeamten täglich von 
6.00 Uhr bis 15.30 Uhr telefonisch erreichbar.

Wichtige Rufnummern
Notrufe
FFw-Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeistation Oranienbaum  034904 30180
Landkreis Wittenberg  03491 479-0
Einsatzleitstelle Landkreis  110
envia Störungs-Hotline  0800 2305070
MITGAS  0180 22009
Primacom-Kabelfernsehen  0341 42372000
Verein Ein Heim für Tiere Dessau und Umgebung e. V. 
Schwarzer Stamm 11, 06842 Dessau-Roßlau 0177 5961366
Wasser - Heidewasser GmbH
- während Dienstzeit  03923 610415
- außerhalb der Dienstzeit  039207 95090
Abwasser - WZV  034904 4160
 0177 3245309
Forstamt Annaburg  035385 3131
Stadt Oranienbaum-Wörlitz
Zentrale  034904 4030
 034905 4020
Fax:  034904 40333
 034905 40299
Bereitschaftsdienst der Stadt Oranienbaum Wörlitz über
Landkreis Wittenberg
Leitstelle  03491 19222
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Sprechstunden der Ortsbürgermeister
Vockerode Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Baumschulenweg 7
Ortsbürgermeister
Renate Luckmann Tel.: 034905 30482

Wörlitz Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
Erdmannsdorffstr. 87
Ortsbürgermeister
Kuno Wendt Tel.: 034905 4020

Riesigk Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
Wallstraße 26
Ortsbürgermeister
Silvia Grune Tel.: 034905 22199

Gohrau Dienstag 17.30 - 18.00 Uhr
Kreisstr. 7
Ortsbürgermeister
Walter Bölke Tel.: 034905 20515

Rehsen Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr
Rehsener Str. 1
Ortsbürgermeister
Holger Tehsmer Tel.: 034905 20403

Oranienbaum Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Franzstr. 1
Ortsbürgermeister Tel.: 034904 4030
Michael Marks

Brandhorst nach Vereinbarung
Lange Reihe
Ortsbürgermeister
Christel Förtsch Tel.: 034904 4030

Kakau nach Vereinbarung
Alte Schulstraße 10
Ortsbürgermeister Tel.: 034904 40321

Horstdorf Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr
Dorfstr. 112
Ortsbürgermeister
Lars Dräger Tel.: 034904 20201

Griesen Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Griesener Dorfstraße 36
Ortsbürgermeisterin
Doris Graul Tel.: 034905 20227

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag geschlossen
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag geschlossen

Strafverteidiger-Notdienst  
des Anhaltischen Anwalt Vereins e. V.

Der Strafverteidiger-Notdienst ist unter den Rufnummern 
0175 7833334 oder 0170 6422269 jeweils Montag - Don-
nerstag von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr und am Wochenende von 
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr zu erreichen.

Stadt Oranienbaum-Wörlitz

Friedhofssatzung für die kommunalen  
Friedhöfe der Stadt Oranienbaum-Wörlitz 

(2. Änderung)
Aufgrund der §§ 5 und 8 des Kommunalverfassungsgesetzes 
für das Land Sachsen-Anhalt (KVG) vom 17. Juni 2014 (GVBI. 
LSA S. 288) i.V.m. §§ 2 und 5 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG LSA) in der Fassung vom 13. Dezember 1996 (GVBI. LSA 
S. 405), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.06.2016 (GVBI. 
LSA S. 202) i.V.m. Abschnitt 3 und 4 des Bestattungsgeset-
zes (BestattG LSA) vom 05. Februar 2002 (GVBI. LSA Nr. 8, 
S.46) zuletzt geändert durch § 37 Abs. 1 des Gesetzes vom 
17.02.2011 (GVBI. LSA S. 136, 148) hat der Stadtrat der Stadt 
Oranienbaum-Wörlitz in seiner Sitzung am 24.01.2017 folgende 
2. Änderung (Ergänzung) der Friedhofssatzung (Friedhofsord-
nung) vom 01.01.2014 beschlossen.

Im § 16 — Gemeinschaftsanlagen wird der Absatz 3 ergänzt 
und die Absätze 3a und 4 eingefügt:
 Satz 1 im Absatz 3 wird wie folgt ergänzt:
 Halbanonyme Urnengrabstätten (mit Namensnennung) auf 

dem Friedhof Wörlitz sind Gemeinschaftsanlagen, die mit 
Namenstafeln (Name, Geburts- und Sterbejahr) in Mau-
ernischen, der dort Bestatteten ausgestattet sind. (Anmer-
kung: Änderungen sind fett gedruckt)

 
 (3a) Halbanonyme Urnengrabstätten auf den Friedhöfen 

Oranienbaum, Griesen und Kakau sind Gemeinschaftsan-
lagen, die mit einer in den Boden eingelassenen Grabtafel 
(Name, Geburts- und Sterbejahr) ausgestattet sind. Sie wer-
den der Reihe nach belegt und für die Dauer der Ruhezeit 
zugeteilt.

 Die Beisetzung erfolgt in einer Rasenfläche. Es wird nicht in 
einzelne Grabstätten unterteilt.

 An der vor diesem Grabfeld errichteten Stehle ist das Able-
gen von Grabschmuck (Gestecke oder kleine Kränze) zu den 
Totengedenktagen (Aller Heiligen und Totensonntag) gestat-
tet (pro Verstorbener ein Gesteck). Anlässlich des Geburts- 
oder Sterbetages des dort Bestatteten ist das Ablegen von 
natürlichem Blumenschmuck erlaubt. Das Pflanzen von Blu-
men, Blumenzwiebeln, Gehölzen, Sträuchern und Ähnlichem 
ist nicht gestattet. Die Herrichtung und Pflege obliegt der 
Stadt.

 
 (4) Halbanonyme Grabstätten für Erdbestattungen sind Ge-

meinschaftsanlagen auf dem Friedhof Oranienbaum. Sie 
werden der Reihe nach belegt und für die Dauer der Ruhezeit 
zugeteilt.

 Auf Antrag und auf Kosten der Angehörigen werden sie mit 
einer in den Boden eingelassenen Grabtafel ausgestattet.

 Die Beerdigung erfolgt in einer Rasenfläche. Es wird nicht in 
einzelne Grabstätten unterteilt.

 An der vor diesem Grabfeld errichteten Stehle ist das Able-
gen von Grabschmuck (Gestecke oder kleine Kränze) zu den 
Totengedenktagen (Aller Heiligen und Totensonntag) gestat-
tet (pro Verstorbener ein Gesteck). Anlässlich des Geburts- 
bzw. Sterbetages des dort Bestatteten ist das Ablegen von 
natürlichem Blumenschmuck erlaubt. Das Pflanzen von Blu-
men, Blumenzwiebeln, Gehölzen, Sträuchern und Ähnlichem 
ist nicht gestattet. Ebenso das Platzieren von Blumenscha-
len und Grablichtern. Die Herrichtung und Pflege obliegt der 
Stadt.

§ 2

Im § 17 - Ehrengräber wird Absatz 1 geändert und die Absät-
ze 2 und 3 eingefügt:
(1) Die Anlage und die Unterhaltung von Ehrengräbern obliegen 
der Stadt Oranienbaum-Wörlitz.
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(2) Die Zuerkennung eines Ehrengrabes erfolgt als Einzelfallent-
scheidung des jeweiligen Ortschaftsrates (in Absprache mit den 
Angehörigen) ausschließlich für die verstorbene Person, die als 
Urne beigesetzt wird.
(3) Die Grabgebühren und die Gebühren für die Bewirtschaftung 
des Friedhofes werden durch die Stadt Oranienbaum-Wörlitz 
getragen.
Das Aufstellen eines Grabmales erfolgt durch die Angehörigen 
des Verstorbenen unter Beachtung der §§ 23 und 24 dieser Sat-
zung.

Diese Änderung tritt am 01.02.2017 in Kraft.

Oranienbaum-Wörlitz, den 07.02.17

Zimmermann
Bürgermeister

Herzliche Glückwünsche
OT Gohrau
am 23.03. Frau Elfriede Grampe  zum 80. Geburtstag
am 30.03. Frau Inge Jäger zum 85. Geburtstag
am 30.03. Frau Gerda Wiese zum 80. Geburtstag
OT Kakau
am 27.03. Herr Hans-Christoph Schulz zum 85. Geburtstag
OT Oranienbaum
am 15.03. Frau Gerda Fritzsche  zum 90. Geburtstag
am 15.03. Herr Günter Thieme zum 80. Geburtstag
am 18.03. Frau Hannelore Krieger  zum 70. Geburtstag
am 19.03. HerrJoachim  Köbe zum 75. Geburtstag
am 23.03. Herr Dieter Masurat zum 80. Geburtstag
am 29.03. Frau Waltraud Nozinski zum 85. Geburtstag
am 30.03. Frau Ilse Voigt zum 85. Geburtstag
am 01.04. Frau Hildegard Steinbach zum 80. Geburtstag
am 03.04. Frau Barbara Guszahn zum 75. Geburtstag
am 09.04. Frau Ursula Jätschmann zum 70. Geburtstag
am 12.04. Frau Christa Berzau zum 75. Geburtstag
OT Riesigk
am 01.04. Herr Erwin Engelmann  zum 75. Geburtstag
OT Vockerode
am 20.03. Frau Rosi Keller zum 80. Geburtstag
am 23.03. Frau Ursula Baumann zum 70. Geburtstag
am 29.03. Herr Emanuel Pejskar zum 70. Geburtstag
am 30.03. Herr Bernd Heublein zum 70. Geburtstag
am 10.04. Frau Dora Körting zum 85. Geburtstag
am 11.04. Frau Hannelore Seeger zum 80. Geburtstag
OT Wörlitz
am 18.03. Herr Werner Gieler zum 70. Geburtstag
am 21.03. Frau Marianna Opalka zum 75. Geburtstag
am 25.03. Herr Siegfried Blume zum 75. Geburtstag
am 09.04. Herr Friedrich-Karl Bunge zum 90. Geburtstag
am 09.04. Frau Karin Hammer zum 70. Geburtstag
am 09.04. Herr Wilhelm Kahl zum 70. Geburtstag

Information des Wasserzweckverbandes 
„Oranienbaum-Wörlitz-Vockerode“ (WZV)

Kanalreinigung und Kanal-TV-Befahrung im Ortsteil 
Oranienbaum

Im Rahmen der Eigenüberwachungsverordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt ist der WZV verpflichtet, die Funktion und den 
Zustand der schmutzwassertechnischen Anlagen regelmäßig zu 
überprüfen.
Der WZV wird in der Zeit vom 03.-07.04.2017 die Schmutzwas-
serkanalleitungen in folgenden Bereichen durch Spülung reini-
gen und mittels TV-Befahrung optisch untersuchen lassen:
Oranienbaum  Tulpenweg
  Rosenweg
Sofern die Schmutzwasseranschlussleitungen auf Ihrem Grund-
stück ordnungsgemäß verlegt sind und eine Dachentlüftung 
und gegebenenfalls eine Rückstausicherung vorhanden sind, ist 
die Kanalreinigung kaum zu bemerken. Rückstauebene ist die 
Oberkante Straße. Alle Entwässerungsgegenstände unterhalb 
der Rückstauebene sind vor Rückstau zu sichern.
Wir möchten darauf hinweisen, dass weder der WZV noch die 
mit den Spülarbeiten beauftragte Fachfirma für Schäden, die 
durch mangelhafte oder nicht funktionierende Hauskanalsyste-
me entstehen, haftet.
Prüfen Sie daher in Ihrem Interesse den ordnungsgemäßen Zu-
stand Ihrer Haus- und Grundstücksentwässerungsanlage und 
sorgen Sie dafür, dass Ihr Revisionsschacht offenliegt und nicht 
verdeckt unter dem Erdreich oder Pflaster.
Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen bei Fragen gerne unter der Tel.-
Nr. 034904 416-0 zur Verfügung.

Frühlingserwachen im Gartenreich  
Dessau-Wörlitz am 25. und 26.03.2017

Umzug zum Frühlingserwachen am 25. März, 
um 11:00 Uhr

Aufruf zur Beteiligung an alle Vereine, Einrichtungen, Ge-
werbetreibende und Bewohner der Stadt Oranienbaum-
Wörlitz

Die Stadt Oranienbaum-Wörlitz, die Kulturstiftung Dessau-
Wörlitz und der Gewerbeverein Wörlitz e. V. rufen alle Vereine, 
Einrichtungen wie Kindertagesstätten und Schulen, Gewer-
betreibende und Bewohner der Stadt Oranienbaum-Wörlitz 
auf, sich an der Ausgestaltung des Frühlingserwachens in 
Wörlitz zu beteiligen.
Für die originellste Präsentation innerhalb des Umzugs winkt 
auch dieses Jahr ein Preis, den die Jury aus Vertretern der 
Stadt Oranienbaum-Wörlitz, der Kulturstiftung DessauWörlitz 
und dem Gewerbeverein Wörlitz e. V. vergeben darf - eine 
Abendgondelfahrt auf dem Wörlitzer See mit Bewirtung für 
maximal 40 Personen!
Allen Kindern und Schülern, die sich am Umzug beteiligen, 
winkt als Dankeschön eine kleine Überraschung, die direkt 
nach der Ansprache des Fürstenpaares und symbolischen 
Begrüßung des Frühlings vor dem Schloss abgeholt werden 
kann.
Die Umzugsteilnehmer sind herzlich eingeladen, eine kurze 
Vorstellung ihres Vereins bzw. ihrer Institution (3 - 4 Stich-
punkte) für die Kommentierung des Umzugs abzugeben.
Wer am traditionellen Umzug teilnehmen möchte, wird gebe-
ten sich an die Tourismusgesellschaft Wörlitz-Oranienbaum 
mbH, Förstergasse 26, in 06785 Oranienbaum-Wörlitz, Tel. 
034905 31009, Fax 034905 31010, E-Mail: info@woerlitz-
information.de zu wenden. Wir freuen uns auf eine rege Be-
teiligung!

Anmeldungen per Post, E-Mail oder Fax werden bis zum 
20.03.2017 entgegen genommen.
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Uwe Zimmermann
Bürgermeister
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Informationen und Reservierung unter info@woerlitz-information.de, Tel. 034905 31009 

(Änderungen im Programm bleiben vorbehalten.)
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Landkreis Wittenberg

Außensprechtage des  
Landkreises Wittenberg

Für Fragen und Anliegen stehen täglich das Bürgerbüro Gräfen-
hainichen, Karl-Liebknecht-Straße 23 (Telefon: 03491 479-500) 
zu folgenden Öffnungszeiten:
Montag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Dienstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
sowie ein Bürgerservice durch die Information im Eingangsbe-
reich der Kreisverwaltung Wittenberg (Telefon 03491 479-100) 
zur Verfügung.

Alle hier veröffentlichten Satzungen und sonstigen amtli-
chen Bekanntmachungen wurden vor der Bekanntmachung 
ausgefertigt und sind im Original unterschrieben und gesie-
gelt.

Lokaler Teil

Neuer Spielplatz in Wörlitz
Die Luisenschule in Wörlitz unterstützt das Projekt indem sie 
im März Altpapier sammelt. Der Erlös wird als Spende für den 
Spielplatzneubau übergeben. Bitte geben Sie Ihr Altpapier in der 
Luisenschule Wörlitz ab.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Die Luisenschule

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche  
Christkönig Oranienbaum

Feldgasse 4, 06847 Oranienbaum-Wörlitz
Zuständiges Pfarramt:
Katholische Pfarrei St. Peter und Paul Dessau
Zerbster Str. 48, 06844 Dessau-Roßlau, Tel. 0340 26 0 76 0
dessau.st-peter-und-paul@bistum-magdeburg.de
Bürozeiten: Di. + Do. 09:00 - 12:00 Uhr sowie Do. 15:00 - 17:00 Uhr
Pfarrer:  Propst Dr. Matthias Hamann,
 Tel. 0340 26076-11
Seelsorger:  Vikar Alexander Stojanovic,
 Tel. 0340 26076-13
  Pater Alfons Averbeck SM,
 Tel. 0340 87019305
Für Kranken- und Hauskommunionen ist Gemeindereferent 
Norbert Bartsch verantwortlich. Er ist telefonisch unter (0157) 
83037102 oder per E-Mail im Dessauer Pfarramt erreichbar.

Mitteilungen – März 2017
01.03., Mi. Aschermittwoch (gebotener Fast- und Absti-

nenztag)
14:30 Uhr  Hl. Messe in Oranienbaum mit Auflegung der 

Asche
19:00 Uhr  Abendmesse in der Propstei in Dessau mit Aufle-

gung der Asche
03.03., Fr.
14:30 Uhr  Kreuzwegandacht in Oranienbaum
18:00 Uhr  Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen in Oranien- 

baum (ev. Kirche)
05.03., So.
10:30 Uhr  Hl. Messe in Oranienbaum (Kollekte für die Pfarrei)
  anschl. Gemeindetreff
17:00 Uhr  Erste Fastenpredigt in der Propstei (Ordinariats-

rätin Dr. Frederike Maier, Magdeburg)
07.03., Di.
19:00 Uhr  Bibel-Teilen mit P. Averbeck im Gemeinderaum,. 

Feldgasse 4
10.03., Fr.
14:30 Uhr  Kreuzwegandacht in Oranienbaum
12.03., So.
10:30 Uhr  Heilige Messe in Oranienbaum (Kollekte für die 

Pfarrei)
17:00 Uhr  Zweite Fastenpredigt in der Propstei (Pfarrer 

Franz Scharfenberg, Leipzig)
14.03., Di.
19:0 Uhr  Pfarrgemeinderatssitzung in Aken
16.03., Do.
14:30 Uhr  Heilige Messe; anschl. Seniorennachmittag
17.03., Fr.
14:30 Uhr  Kreuzwegandacht in Oranienbaum
19.03., So.
10:30 Uhr  Hl. Messe in Oranienbaum (Kollekte für die Pfarrei)
17:00 Uhr  Dritte Fastenpredigt in der Propstei (Schw. Elisa-

beth Häfner, Wittenberg)
24.03., Fr.
14:30 Uhr  Kreuzwegandacht in Oranienbaum

Öffentlicher Aufruf!

Vom 20. bis 21. Mai 2017

findet auf unserem schönen Marktplatz in 
Oranienbaum unser alljährliches

Orangenfest

statt.

Zu unserer diesjährigen

Meisterschaften im Orangenschälen

sind wieder alle Menschen aufgerufen, die sich durch Mut, 
Risikobereitschaft, Freude am Spaß, Weltoffenheit, Toleranz 
und Verwegenheit auszeichnen. Und davon haben wir doch 
in unserer Stadt Oranienbaum-Wörlitz eine ganze Menge.

Traut euch nur, den amtierenden Orangenschälmeister
Herrn Gerolf Auerbach
zum
Kampf um den Pokal:
Orangenschälmeister 2017
herauszufordern.

Angesprochen fühlen sollten sich Einwohner ohne Altersbe-
schränkung, öffentliche Einrichtungen, Vereine, Betriebe und 
auch Besucher.

Der faire Wettkampf findet am 21. Mai 2017 – ab 16.15 Uhr –
auf unserem Marktplatz statt.

Interessenten melden sich bitte in der Henriette-Catharina-
von-Oranien-Schule
034904 20262 oder 034905 21453
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26.03., So.
10:30 Uhr  Hl. Messe in Oranienbaum (Kollekte für die Pfarrei)
28.03., Di.
19:00 Uhr  Bibel-Teilen mit P. Averbeck im Gemeinderaum, 

Feldgasse 4
31.03., Fr.
14:30 Uhr  Kreuzweg in Oranienbaum

Vorschau April 2017:
02.04., So.
10:30 Uhr  Heilige Messe in Oranienbaum (Kollekte für MISE-

REOR)
  anschl. Gemeindetreff mit Fastenessen
17:00 Uhr  Bußgottesdienst für die Pfarrei in der Propstei 

(Beichtgelegenheit)
08.04., Sa.
10:00 Uhr  Altarweihe in der St. Konrad Kirche in Aken mit Bi-

schof Gerhard

Kirchliche Bußordnung (Teil I)

Durch Glaube und Taufe sind wir Christen mit Gott versöhnt und 
in die Lebensgemeinschaft mit Christus und seiner Kirche auf-
genommen. Was wir in der Taufe als Gabe empfangen haben, 
das ist zugleich unsere Aufgabe: Wir sind zu einem Leben aus 
dem Glauben berufen. - Trotzdem sind wir immer wieder ver-
sucht, die Verbindung mit dem Herrn und der Kirche zu vernach-
lässigen oder gar durch schwere Schuld zu lösen. Durch die 
Schwäche und Sünde der einzelnen Christen bleibt auch die Kir-
che als Gemeinschaft hinter dem Auftrag des Herrn zurück. Uns 
allen gilt daher der Ruf Jesu: Die Zeit ist erfüllt und das Reich 
Gottes ist nahe. Bekehrt euch und glaubt an das Evangelium“ 
So müssen Buße, Umkehr und Erneuerung eine Grundhaltung 
jedes Christen sowie der ganzen Kirche sein. Von Anfang an ha-
ben Christen feste Zeiten der Besinnung und Buße gehalten und 
dabei erfahren, wie wichtig und hilfreich es für uns Menschen ist, 
diese Haltung in bestimmten Zeiten immer wieder einzuüben.

Die vierzigtägige Österliche Bußzeit
Alljährlich begeht die Kirche als eigene Zeit der Besinnung und 
Buße die „Österliche Bußzeit“. Vierzig Tage hindurch bereitet sie 
sich für die österliche Feier des Todes und Auferstehung des 
Herrn vor. In dieser Zeit suchen wir Christen, uns und unseren 
Lebensstil so zu ändern, dass wieder mehr Raum entsteht für 
Besinnung und Gebet, für heilsamen Verzicht und neue Sorge 
füreinander. Als einzelne und als Gemeinschaft machen wir uns 
bereit, in der Osternacht das Taufversprechen bewusst und 
entschieden zu erneuern und in dankbarer Freude mit Christus 
das Ostermahl zu halten. Diese österliche Tischgemeinschaft 
mit dem Herrn ist für uns lebensnotwendig. Wir sind zu ihr in 
jeder Messfeier eingeladen. Unabdingbare Mindestforderung 
ist: Ein katholischer Christ ist verpflichtet, an jedem Sonn-
tag und gebotenen Feiertag die Hl. Messe mitzufeiern und 
wenigstens einmal im Jahr, und zwar in der österlichen Zeit 
(Aschermittwoch bis Pfingsten) an der Eucharistie durch 
den Empfang der heiligen Kommunion voll teilzunehmen. Er-
freulich vielen Christen ist die sonntägliche Kommunion selbst-
verständlich geworden. Für jeden Kommunionempfänger gilt: 
Wer sich in schwerer Sünde von Gott abgewandt hat, muss 
umkehren und sich durch den Empfang des Bußsakramen-
tes versöhnen lassen, ehe er zum Tisch des Herrn hinzutritt.

Der Aschermittwoch
Am Aschermittwoch beginnt die Kirche gemeinsam ihren österli-
chen Weg. Nach Möglichkeit nehmen die Gläubigen am Ascher-
mittwoch - Gottesdienst teil und lassen als äußeres Zeichen der 
Bußgesinnung die Asche auflegen. Der Aschermittwoch ist 
strenger Fasttag. Der katholische Christ begnügt sich an 
diesem Tag mit einer einmaligen Sättigung und verzichtet 
auf Fleischspeisen.Diese Verpflichtung zum Fasten betrifft Er-
wachsene vom vollendeten 18. Lebensjahr bis zum Beginn des 
60. Lebensjahres. Das Abstinenzgebot (Verzicht auf Fleischspei-

sen) verpflichtet jeden Katholiken vom vollendeten 14. Lebens-
jahr bis zum Lebensende. Entschuldigt ist, wer durch Krankheit 
oder schwere körperliche Arbeit am Fasten oder an der Abs-
tinenz gehindert ist. Neben der einmaligen Sättigung ist am 
Fasttag zu den beiden anderen Tischzeiten eine kleine Stärkung 
erlaubt.
(Fortsetzung im Amtsblatt April 2017)

Kirchliche Nachrichten des Evangelischen 
Pfarramtes Wörlitz

März 2017 
Informationen für die Kirchengemeinden Wörlitz, 

Vockerode, Horstdorf, Riesigk und Rehsen

Sprechzeiten von Pfarrer Pfennigsdorf
Gespräche mit Pfarrer Pfennigsdorf sind telefonisch vereinbar 
(Tel.: 034905 20508), Kontakt ist auch per E-Mail möglich: pfarr-
amt-woerlitz@kircheanhalt.de.
Am besten erreichen Sie Pfarrer Pfennigsdorf im Pfarrhaus 
dienstags, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und freitags, 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, außer am Freitag, 10.03.2017 (Vorsitzendenkonferenz 
der Pfarrvereine)

Regionale Veranstaltungen

Gottesdienste
09.04.2017, Palmarum, 14.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
zur Eröffnung der neuen Ausstellung „feste feiern“ im Bibel-
turm und der Saison der Offenen Kirche, in der St. Petri Kirche,  
15.30 Uhr Kaffeetrinken und Führungen

Christenlehrevormittag: Sonnabend, 25.03.2017, 
9.30 – 12.00 Uhr, Kirche Horstdorf

Konfirmandenunterricht: Sonnabend, 18.03.2017, 
10.00 – 15.00 Uhr Pfarrhaus Oranienbaum

Chorfahrt nach Cottbus
Die Gospelteens reisen am Wochenende, 11./12.03.2017, zum 
Singen nach Cottbus

Gemeinsame Gemeindekirchenratssitzung – Mittwoch, 
22.03.2017, Gemeinderaum in Wörlitz, 19.00 Uhr
In diesem Jahr stehen im Oktober in jeder Kirchengemeinde 
unserer Stadt Gemeindekirchenratswahlen an. In der gemein-
samen GKR-Sitzung wollen wir darüber informieren, die neuen 
Kandidaten einladen und (neue) Kooperationen besprechen.
Auf den Feldern Kinder-, Konfirmanden- und Jugendarbeit wird 
schon intensiv zusammengearbeitet. Welche neuen Felder ge-
meinsamer Arbeit könnten „beackert“ werden? Wir freuen uns 
auf neue Ideen und anregende Gespräche!

Ihre Pfarrerin B. Spieker und Pfarrer Th. Pfennigsdorf

Frauen aller Konfessionen laden ein:

Wörlitz – Freitag, 03.03.2017
18.00 Uhr, Gemeinderaum 
Wörlitz: Informationen zu den 
Philippinen mit Bildern
19.00 Uhr, Weltgebetstagsan-
dacht, anschließend Gemüt-
liches Beisammensein mit 

regionalen Spezialitäten von den Philippinen

Terminvorschau Jubelkonfirmationen:
Sonntag, 07.05.2017, 14.00 Uhr in Wörlitz, mit Wörlitzer und Vo-
ckeroder Jubelkonfirmanden
Sonntag, 01.10.2017, 14.00 Uhr in Riesigk für die Kirchenge-
meinden Horstdorf, Riesigk, Gohrau und Rehsen
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Offene Kirche Wörlitz und Aussichtsplattform des Kirchtur-
mes:
Geöffnet zum Frühlingserwachen am Sonnabend, 25.03.2017 
und am Sonntag 26.03.2017, jeweils von 11.00 bis 17.00 Uhr. 
Letzter Aufstieg: 16.40 Uhr.

Vorschau: Ausflug 2017 – Lutherstädte Mansfeld und Eisle-
ben –
Mittwoch, 17.05.2017: Luthers Elternhaus in Mansfeld, die 
Stadtkirche St. Georg, Luthers Taufkirche in Eisleben, die An-
dreaskirche ... Das Programm ist noch nicht ganz fertig, den 
Termin, wenn Sie mitfahren wollen, sollten Sie sich jedoch 
schon mal vormerken. Preis 50,00 €, Anmeldungen schon mög-
lich im Ev. Pfarramt Wörlitz, Tel.: 034905 20508 oder auch per  
E-Mail: pfarramt-woerlitz@kircheanhalt.de.

Reise nach Brasilien 25.06. - 09.07.2017
Seit einigen Jahren besuchen uns im Januar, in diesem Jahr al-
lerdings erst im Februar, Studenten der IFPLA (Instituto de For-
mação de Professores de Língua Alemã), die in Brasilien Deutsch 
und Portugiesisch für ein Lehramt studieren. Sie kommen 8 Wo-
chen nach Deutschland, um ihr Deutsch zu verbessern.
Wir haben schon viel über ihr Bundesland, Rio Grande do Sul, 
erfahren, und wollen es nun selbst einmal besuchen. Dazu laden 
wir alle, die Lust haben ein, mit uns nach Brasilien zu kommen.
Wir planen folgenden Flug: Berlin-(über Lissabon)-Rio de Janei-
ro/São Paolo-Porto Alegre mit TAB (Portgugiesische Fluggesell-
schaft). Ca. eine Woche wollen wir uns im Süden, also in Rio 
Grande do Sul aufhalten und eine Woche in Rio de Janeiro. 
Dann geht es wieder nach Hause.
Wir werden einen Bus mieten, und die Sehenswürdigkeiten im 
Süden anfahren: z. B. Nova Petrópolis, Canela, Novo Hambur-
go, São Leopoldo, Ivoti, Gramado ...
In der zweiten Woche geht es nach Rio de Janeiro. Dort würden 
wir besichtigen: Zuckerhut, Segnender Christus, Parkanlagen, 
Theater, Pernambuco, Recife und an den schönsten Stränden 
relaxen: Copacabana, Bahia ...
Die Kosten für Hin- und Rückflug würden ca. 600 - 1000 € betra-
gen, für Bus, Pensionen, Hotels kämen noch einmal ca. 1500 € 
dazu.
Wer hat Interesse mitzukommen, oder sich erst einmal über die-
se Reise zu informieren? Wir laden zu einem Vorbereitungstref-
fen zum Dienstag, 21.03.2017, zu 19.00 Uhr in den Gemeinde-
raum nach Wörlitz ein.

Thomas Pfennigsdorf, Pfarrer

Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Wörlitz

Gottesdienste
03.03.2017, Freitag, Weltgebetstag, ab 18.00 Uhr/Gottesdienst 
19.00 Uhr, im Gemeinderaum
05.03.2017, Invokavit, 10.30 Uhr, mit Abendmahl, im Gemein-
deraum
12.03.2017, Reminiszere, 10.30 Uhr, im Gemeinderaum
19.03.2017, Okuli, 10.30 Uhr, im Gemeinderaum
26.03.2017, Lätare, 10.30 Uhr, im Gemeinderaum
02.04.2017, Judika, 10.30 Uhr, im Gemeinderaum
09.04.2017, Palmarum, 14.00 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst 
zur Eröffnung der neuen Ausstellung „feste feiern“ im Bibelturm 
und der Saison der Offenen Kirche, in der St. Petri Kirche, 
15.30 Uhr Kaffeetrinken

Gemeindeveranstaltungen
Seniorenkreis: Mittwoch, 01.03.2017, 14.00 Uhr: USA-Reise, 
II. Teil
Kirchenputz: Sonnabend, 01.04.2017, 9.30 – 12.00 Uhr, an-
schließend Mittagsimbiss. Bitte Reinigungsgeräte mitbringen.
Offene Kirche/Bibelturm: Dienstbesprechung, Mittwoch, 
15.03.2017, 9.30 Uhr – 11.00 Uhr

Kirchenmusik
Gospelteens: montags, 18.30 Uhr, Gemeinderaum
Flötenkreis Erwachsene: montags, 19.15 Uhr, Gemeinderaum
Flötenkreis Kinder: dienstags, 15.20 Uhr, Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt und 17.00 Uhr, Gemeinderaum
Kinderchor: dienstags, 16.00 Uhr, Kindertagesstätte Villa Kun-
terbunt
Chor: donnerstags, 19.30 Uhr, Gemeinderaum

Kirchlicher Unterricht
Christenlehrevormittag: Sonnabend, 25.03.2017,
 9.30 –12.00 Uhr, Kirche Horstdorf

Konfirmandenunterricht: Sonnabend, 18.03.2017, 
10.00 – 15.00 Uhr Pfarrhaus Oranienbaum

Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Vockerode

Gottesdienste
05.03.2017, Invokavit, 9.00 Uhr, Winterkirche
19.03.2017, Okuli, 9.00 Uhr, Winterkirche
02.04.2017, Judika, 9.00 Uhr, Winterkirche

Gemeindeveranstaltungen
Seniorenkreis: (in Wörlitz, Gemeinderaum) Mittwoch, 
08.03.2017, 14.00 Uhr: USA-Reise, Teil II
Gemeindekirchenratssitzung: Dienstag, 14.03.2017, 19.00 Uhr, 
Winterkirche

Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Horstdorf

Gottesdienste
03.03.2017, Freitag, Weltgebetstag, 18.00 Uhr, in Wörlitz im 
Gemeinderaum, 18.30 Uhr in Oranienbaum, Pfarrhaus
12.03.2017, Reminiszere, 9.00 Uhr
26.03.2017, Lätare, 9.00 Uhr

Gemeindeveranstaltungen
Frauenkreis: Dienstag, 14.03.2017, 14.00 Uhr: Wir reisen auf die 
Philippinen
Christenlehrevormittag: Sonnabend, 25.03.2017, 
9.30 – 12.00 Uhr
Handarbeitskreis: Dienstag, 28.03.2017, 14.00 Uhr

Kassierung
von Gemeindekirchgeld, Botengeld, Friedhofsgebühren, Spen-
den ... am Dienstag, 14.03.2017, 16.00 Uhr (nach dem Mütter-
kreis) bis 17.30 Uhr

Weltgebetstag „Was ist denn fair?“

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen des Weltgebetsta-
ges in Oranienbaum und Wörlitz am Freitag, 03.03.2017, weitere 
Informationen s. o.

Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Riesigk

Gottesdienste
Bitte nehmen Sie im März die Gottesdienste in Horstdorf wahr 
und kommen Sie am
03.03.2017, Freitag, zum Weltgebetstag, 18.00 Uhr, nach Wör-
litz, Gemeinderaum
12.03.2017, Reminiszere, 9.00 Uhr, in Horstdorf
26.03.2017, Lätare, 9.00 Uhr, in Horstdorf

Gemeindeveranstaltungen
Seniorenkreis Gohrau, Freitag, 17.03.2017, 13.30 Uhr, 
Thema: Wir reisen auf die Philippinen
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Kirchliche Mitteilungen  
der Ev. Kirchengemeinde Rehsen

Gottesdienste
Bitte nehmen Sie im März die Gottesdienste in Horstdorf wahr 
und kommen Sie am
03.03.2017, Freitag, zum Weltgebetstag, 18.00 Uhr, nach Wör-
litz, Gemeinderaum
12.03.2017, Reminiszere, 9.00 Uhr, in Horstdorf
26.03.2017, Lätare, 9.00 Uhr, in Horstdorf

Gemeindeveranstaltungen
Seniorenkreis in Gohrau, Freitag, 17.03.2017, 13.30 Uhr, 
Thema: Wir reisen auf die Philippinen

Pfarrer Thomas Pfennigsdorf, Wörlitz

500 Meter lange Tafel zum Kirchentag in 
Dessau - Tischpaten gesucht (25. Mai 2017)

Gäste und Bürgerinnen und Bürger aus Anhalt können zum Kir-
chentag auf dem Weg im Mai 2017 an einer 500 Meter langen 
Tafel Platz nehmen. Das Anhalt-Mahl am Abend des 25. Mai lädt 
mitten in der Dessauer Innenstadt zu Essen, Gespräch, Gesel-
ligkeit und Kultur ein. Es wird mit Hunderten von Tischen und 
Bänken in der Zerbster Straße aufgebaut, zwischen der katho-
lischen Kirche St. Peter und Paul und der evangelischen Ma-
rienkirche. Weiterhin werden für das Anhalt-Mahl Menschen 
gesucht, die eine Patenschaft für einen oder mehrere Tische 
übernehmen und Gäste empfangen möchten. Anmeldeschluss 

ist der 31. März 2017. Ebenso sind auch Kleinkunst-Angebote 
willkommen für einen bunten Abend an und neben der Tafel. Der 
Kirchentag auf dem Weg in Dessau-Roßlau wird vom 25. bis  
28. Mai 2017 gemeinsam von der Evangelischen Landeskirche 
Anhalts, der Stadt Dessau-Roßlau und dem Verein Reformations-
jubiläum 2017 veranstaltet. Weitere Kirchentage auf dem Weg 
finden in mehreren Städten in Mitteldeutschland statt. Andreas 
Janßen, Reformationsbeauftragter der Evangelischen Lan-
deskirche Anhalts, sagt zum Anhalt-Mahl: Wir wollen mit dem 
gesamten Kirchentag auf dem Weg und besonders an diesem 
ersten Abend zeigen, wie gastfreundlich unsere Stadt sein kann. 
Deshalb suchen wir für jeden Tisch an diesem Abend Patinnen 
und Paten, die Gäste aus nah und fern bewirten möchten. Sabine 
Falkensteiner, Gleichstellungsbeauftragte und Vertreterin der 
Stadt Dessau-Roßlau im Programmausschuss erläutert, was 
an diesem Abend auf den Tisch kommen kann: Brotaufstriche, 
Brot, Kuchen, Obst und Gemüse und natürlich Getränke. Der 
Fantasie seien dabei fast keine Grenzen gesetzt. Um auch hygi-
enerechtlich auf der sicheren Seite zu sein, würden die Gastge-
berinnen und Gastgeber am Beginn des Jahres zu einer kurzen 
Informationsveranstaltung eingeladen. Maren Springer-Hoff-
mann vom Durchführungsverein Reformationsjubiläum 2017 
lädt dazu ein, das Anhalt-Mahl durch einen kulturellen Beitrag 
zu bereichern. Ob Musik, Kleinkunst, Theater oder Performance 
Ihr Beitrag wird das Essen und Trinken um den künstlerischen 
Genuss erweitern. Renate Klaß von der Auferstehungsgemein-
de Dessau-Siedlung und Kleinkühnau hat für ihre Gemeinde 
bereits eine Patenschaft für mehrere Tische übernommen und 
sagt: Wir wollen alle, dass dieser Abend für unsere Gäste und 
uns zu einem wunderbaren Erlebnis wird deshalb ist es selbst-
verständlich, dass wir da mitmachen. Wer Pate oder Patin beim 
Anhalt-Mahl werden möchte, kann sich bei der Geschäftsstel-
le zur Vorbereitung des Reformationsjubiläums melden: Maren 
Springer-Hoffmann Poststraße 14, 06844 Dessau-Roßlau Tel. 
0340 2526-1401 oder 1402 m.springer-hoffmann@r2017.org 
http://www.landeskirche-anhalts.de/anhalt-mahl

Notdienste

Arztbereitschaften
ohne Vorwahl

nach Dienstschluss 116117

Zahnärzte
Leitstelle Wittenberg, Tel. 03491 19222

Amtsblatt der Stadt Oranienbaum-Wörlitz
mit den Ortschaften Brandhorst, Gohrau, Griesen, Horstdorf, Kakau, Orani-

enbaum, Rehsen, Riesigk, Vockerode und Wörlitz

Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an alle Haushalte 
verteilt.
- Herausgeber: Stadt Oranienbaum-Wörlitz, Franzstraße 1, 
 06785 Oranienbaum
- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den amtlichen, nichtamtlichen und sonstigenTeil:
 Die Stadtamtsfrau Frau Regina Doil, OT Wörlitz, 
 Erdmannsdorffstr. 87, 06785 Oranienbaum-Wörlitz

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für 
Anzeigenver öffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und  unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden.
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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Vereine und Verbände Jägerinfo für die Mitglieder der JS MEV
1. Hegeringversammlungen (Mitgliedskarten bitte mitbringen)
- Wörlitz 07.03.2017, 19.00 Uhr Goldener Fasan Oranienbaum
- Coswig 15.03.2017, 19.00 Uhr Hotel Klieken
- Roßlau/Jeber-Bergfrieden 27.03.2017, 19.00 Uhr Rosenhof 

Ragösen
- Cobbelsdorf
2. Büchse- u. Wurfscheibe Skeet (Schießnachweiskarte bitte 

mitbringen)
- 01.04.2017, 09.00  Uhr Schießanlage Schweinitz JASA
3. Jahreshauptversammlung der JS MEV
- 08.06.2017, 19.00 Uhr Rosenhof Ragösen
4. Laufender Keiler
- 07.10.2017, 09.00 Uhr Schießanlage Schweinitz JASA
5. Schießplatz Luko
- Ab Mai 2017 kein Schießbetrieb mehr für Mitglieder der JS 

MEV

Gerhard Paul
Vors. JS MEV

Erinnerung zur Abgabe Ihrer Termine für den 
Veranstaltungskalender 2017

Bitte um Terminabgabe an Vereine, Kirchgemeinden und Ortstei-
le der Stadt Oranienbaum-Wörlitz

Sehr geehrte Vereinsmitglieder und Vertreter der Ortschaften der 
Stadt Oranienbaum-Wörlitz,

auf Grund der geringen Rückmeldungen für die Veranstaltungs-
kalender der Stadt Oranienbaum-Wörlitz und der Region möch-
ten wir hiermit an die Mitteilung der Termine für die Veranstaltun-
gen im Jahr 2017 erinnern.
Gern können Sie uns Ihre Daten auch per E-Mail zusenden.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Erhebungsbogen Veranstaltungen 2017

Name der Veranstaltung:
………………………………………………………………………

………………………………………………………………………

Veranstalter:

………………………………………………………………………

Ort:

………………………………………………………………………

Datum, Uhrzeit:

………………………………………………………………………

Preis:

………………………………………………………………………

Beschreibung (Kurztext):

………………………………………………………………………

………………………………………………………………………

………………………………………………………………………

Bitte senden Sie den ausgefüllten Erhebungsbogen per Post an
die Tourismusgesellschaft Wörlitz-Oranienbaum mbH, Förs-
tergasse 26, 06785 Oranienbaum-Wörlitz oder per E-Mail an 
info@woerlitz-information.de

Einladung

zur Mitgliederversammlung der  
Jagdgenossenschaft Horstdorf

   am Dienstag, dem 28.03.2017, um 18.00 Uhr
   in der Horstdorfer Kirche

Tagesordnung:
1.  Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2.  Bericht des Kassenverwalters und Feststellung des 

Reinertrages
3.  Bericht der Revision
4.  Diskussion und Abstimmung zu den Berichten
5.  Entlastung des Vorstandes und des Kassenverwalters
6.  Wahl des neuen Vorstandes
7.  Schlusswort

Der Vorstand

Hinweis

Die Auszahlung der Jagdpacht erfolgt im Anschluss an die 
Mitgliederversammlung.
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Anglerball 2017

Einladung zum Anglerball!

Samstag, den 18.03.2017
19.00 Uhr Hotel „Goldener Fasan“
Zum diesjährigen Anglerball laden wir alle An-
gelfreunde und Gäste aus Oranienbaum und 
Umgebung herzlich ein.
Kartenvorverkauf bei Firma Auto Tennert
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 12.00 Uhr; 
Tel.: 034904 21400

Anglerverein Oranienbaum e.V.
Der Vorstand

Die „Interessengemeinschaft für eine  
Baumschutzsatzung in  

Oranienbaum-Wörlitz“ informiert

Ein langer und sehr kalter Winter liegt hinter uns. Aber viele Ein-
wohner von Oranienbaum-Wörlitz begrüßen nicht nur der Kälte 
wegen den März mit seinen hoffentlich steigenden Temperatu-
ren. Sie atmen auch aus einem anderen Grunde auf: Unerträg-
lich war das Geräusch der Kettensägen geworden, das nicht nur 
an den Wochenenden durch die Orte schallte. Denn seit 2014, 
seit die Stadt Oranienbaum-Wörlitz durch die letzte Gebietsre-
form keine Baumschutzsatzung mehr hat, fallen Woche für Wo-
che mächtige Bäume, darunter Kiefern, Kastanien und Eichen. 
Inzwischen ist das Ausmaß der Fällarbeiten bedenklich gewor-
den. Durch den sorg- und bedenkenlosen Umgang mit dem 
schützenswerten Naturerbe „Baum“ sind erste ästhetische Be-
einträchtigungen unserer Stadt- und Dorfbilder bereits sichtbar, 
von den ökologischen Folgen ganz zu schweigen. Ein Fall, der 
besonders sprachlos macht, hat sich Anfang 2017 im Ortsteil 
Gohrau ereignet: der jetzige Eigentümer der ehemaligen Dorf-
schule hat dort zwei prächtige Bäume fällen lassen. Es handelt 
sich um eine Kastanie, die 1880 gepflanzt wurde und eine so-
genannte Friedenseiche, die 1913 - man hoffte, dass kein Krieg 
kommt - vom Lehrer Donath gepflanzt wurde. Bei der Eiche han-
delte es sich sogar um ein ausgewiesenes Naturdenkmal, was 
mit einer Geldbuße bis zu 50.000 € geahndet werden kann. Die 
Firma, die die Bäume fällte, trägt in ihrer Firmierung die Bezeich-
nung „Öko“.
Befragt man die Eigentümer, warum ein Baum fallen muss, so 
bekommt man entweder gar keine Antwort („Das geht Sie gar 
nichts an!“) oder dem Baum wird unterstellt „gefährlich“ zu sein 
und es wird auf die viele Arbeit mit dem herbstlichen Laub ver-
wiesen. Es ist zum Teil ungeheuerlich, wie einige dabei Bürger 
versucht sind, sich eine für sie passende Rechtslage zurecht zu 
biegen. Komplett aus den Augen verloren wird der „Alleskönner 
Baum“ (siehe Steckbrief).

Aber das ist nur ein Aspekt. Bedingt durch den Klimawandel und 
andere Faktoren werden Hitze und Trockenheit gerade in un-
serer Gegend spürbar größer. Das bereitet auch dem nicht ge-
rade üppigen Waldbestand Stress. Vielen Kiefern in Stadtwald, 
Biosphärenreservat und die Oranienbaume Heide sieht man das 
deutlich an. Der Diplodia-Pilz hat große Teile der Bestände be-
fallen, man erkennt es an den sich braun verfärbenden Kronen 
der Kiefern. Der Befall führt zum Absterben der Bäume, viele 
Hektar Wald sind bereits betroffen, umfangreiche Fällarbeiten 
erfolgen bereits.
Aus all diesen Gründen haben sich Bürgerinnen und Bürger der 
Stadt Oranienbaum-Wörlitz zusammengetan, um die kommuna-
len und privaten Baumbestände zu sichern und ein allgemeines 
Baumbewusstsein sowohl bei den Bürgern als auch bei Be-
hörden und Politikern zu schaffen. Viele Sympathisanten (sie-
he Website Interessengemeinschaft) signalisieren uns, dass es 
gerade auch unter dem Blickwinkel der Zugehörigkeit zu unse-
rer Heimat, dem Dessau-Wörlitzer Gartenreich, eine Selbstver-
ständlichkeit sein sollte, den für das Stadtbild wichtigen ausge-
wachsenen Baumbestand zu schätzen und zu schützen.
Durch die Wiedereinführung einer Baumschutzsatzung, für die 
sich die Interessengemeinschaft stark macht, würde eine Mög-
lichkeit geschaffen werden, privaten Grundstückseigentümern 
Sicherheit zu geben und die Voraussetzungen festzuschreiben, 
unter denen sie Bäume auf ihrem Grundstück fällen dürfen. Ei-
gentum verpflichtet, das gilt auch für den gewachsenen Baum-
bestand. Wir, unsere Kinder und nachfolgende Generationen 
brauchen die Natur - nicht umgekehrt. Dafür tragen wir heute 
die Verantwortung.
Weitere interessante Informationen rund um den Baumschutz 
und Kontakt zur Interessengemeinschaft unter: 
www.baumschutz-oranienbaum-woerlitz.de.

Steckbrief
Baum, 100 Jahre alt, etwa 20 Meter hoch, 12 Metern Kro-
nendurchmesser, Standfläche von ca. 120 Quadratmetern, 
600.000 Blätter:
-  Verarbeitung von 9.400 Litern Kohlendioxid an einem Son-

nentag = durchschnittlicher Kohlendioxidabfall von zwei 
bis drei Einfamilienhäusern

-  Filtern von 36.000 Kubikmetern Luft durch die Blätter, 
zusammen mit Bakterien, Pilzsporen, Staub und anderen 
schädlichen Stoffen, die dabei größtenteils im Blatt hängen 
bleiben

-  Produktion von 13 kg Sauerstoff am Tag = Bedarf von etwa 
10 Menschen

-  Befeuchtung der Luft durch Verdunstung von etwa 400 Li-
ter Wasser am Tag

-  Unterschlupf für unzählige Vögel und Insekten, Bienenwei-
de in der Blütezeit

Ersatz für diesen Baum nach Fällung: Pflanzung von etwa 
2.000 jungen Bäumen mit einem Kronenvolumen von  
1 Kubikmeter.

Kulturbund Dessau-Wörlitz e. V. 
Ortsverband Oranienbaum

„Mit Satelliten, Kameras und Mikrofonen – Mexikos 
Wälder im Fokus“

Dr. Steffen Gebhardt berichtet in seinem Vortrag über die Fort-
schritte Mexikos zum Aufbau eines nationalen operationellen 
Waldbeobachtungssystems, an welchem er während seiner 
4-jährigen Tätigkeit im Rahmen deutsch-mexikanischer Ent-
wicklungskooperation in Mexiko mitarbeitete. Ziel dieser Sys-
teme ist die Beschreibung des Zustandes der Wälder, die u. a. 
durch den Avocado-Anbau für den Export stark gefährdet sind.
Alle Mitglieder des Kulturbundes und interessierte Gäste sind herz-
lich zum Vortrag eingeladen: am Donnerstag, dem 23. März 2017, 
um 19 Uhr im Hotel „Goldener Fasan“.
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Förderverein „Gesamtschule im Gartenreich“ e. V. lädt am
Donnerstag, dem 30.03.2017, um 18:30 Uhr
herzlich zu einer Mitgliederversammlung in die
Gesamtschule im Gartenreich, Marienstraße 42, 06785 Ora-
nienbaum-Wörlitz
ein.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Protokollkontrolle
3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
4.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
5.  Beschluss über die Tagesordnung
6.  Jahresbericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2016
7.  Bericht der Kassenprüfer über das Geschäftsjahr 2016
8.  Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2016
9.  Beschluss über den Jahresplan 2017
10.  Sonstige, nachträgliche Anträge zur Tagesordnung
11.  Schlusswort des Vorsitzenden
Die Mitgliederversammlung ist öffentlich.
Stimmberechtigt sind nur Mitglieder des Fördervereins „Ge-
samtschule im Gartenreich“ e. V.
Der gesamte Vorstand freut sich auf eine rege Teilnahme.

Christian August   Bianka Geyer
Vorsitzender   1. stellv. Vorsitzende

Volkssolidarität – Ortsgruppe Oranienbaum

Veranstaltungen im März

dienstags:   Skatnachmittag
donnerstags:   Sängertreff
01.03.
14.00 Uhr  Kreatives Gestalten
08.03.
14.00 Uhr  Beratung des erweiterten Vorstandes
15.03.
14.00 Uhr  Seniorentanz im „Cafe am Markt“

16.03.
15.00 Uhr  Singen mit den Bewohnern des Seniorenstift
22.03.
14.00 Uhr  Kaffeenachmittag unter dem Motto: Wir begrüßen 

den Frühling
29.03. 
10.00 Uhr  Frühjahrsputz in der Begegnungsstätte
Vorschau:
19.04.  Wir feiern „Kleene Ostern“!

Einladung zur Mitliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder der Abteilung Fußball 
des Oranienbaumer SV Hellas 09 e. V., am 
13.03.2017 findet um 19.00 Uhr in der Sport-
gaststätte Schnitzelkönig in Oranienbaum, Am 
Waldhaus 3b unserer Mitgliederversammlung 
statt. Auf der Tagesordnung steht die Rechen-
schaftslegung für das Jahr 2016 und die Wahl 
des Vorstandes der Abteilung.

Udo Pfeifer
Im Auftrag des Vorstandes der Abteilung Fußball

Danke an Angelverein Vockerode78 e. V.
Der Förderverein der Feuerwehr Vockerode bedankt sich auch 
im Namen der Kinder- und Jugendfeuerwehr Vockerode bei den 
Mitgliedern des Angelverein Vockerode 78 e. V. für die zweck-
gebundene Spende im Jahr 2016 in Höhe von 200,- Euro zu 
Gunsten der Kinder- und Jugendarbeit.

Sven Heinold

Mitgliederversammlung Förderverein  
Feuerwehr Vockerode

Der Förderverein Feuerwehr Vockerode e. V. lädt am Samstag, 
dem 25.03.2017, um 11:00 Uhr herzlich zu einer Mitgliederver-
sammlung in das Feuerwehrgerätehaus ein.

Tagesordnung
1.  Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung und Beschlussfähigkeit
2.  Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung 

vom 09.04.2016
3.  Jahresbericht mit Jahresabrechnung durch den Vorstand
4.  Bericht durch die Kassenprüfer
5.  Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
6.  Beratung über die künftigen Aktivitäten, Maßnahmen und die 

gestellten Anträge
7.  Beschlussfassung über die künftigen Aktivitäten, Maßnah-

men und die gestellten Anträge

Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 09.04.2016 (ohne 
Teilnehmerliste) kann als elektronische Kopie im Vorfeld per  
E-Mail (foerderverein_feuerwehr_Vockerode@sachsen-anhalt.net) 
abgefordert werden. Anträge gem. Nr. 6 und 7 der Tagesord-
nung können bis zum 15.03.2017 über die genannte E-Mail-
Adresse gestellt werden.

Sven Heinold
Vorsitzender
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 Blutspende
Gutes Ergebniss in Vockerode Es kamen 62 Blutspender in das 
Anglerheim, davon waren zehn Erstspender. Die gute Vorberei-
tung und die Mühen des Blutspendeteams sorgten für einen 
reibungslosen Ablauf. Das Buffet und die Tombola kamen bei 
den Spendern gut an. Wir haben und gefreut das sich viele Teil-
nehmer für die tolle Aktion bedankt haben. Wir sage allen Danke 
die daran beteiligt waren. Allen Spendern, der Firma Füngers 
Feinkost, den Sponsoren die unsere Tombola unterstützt haben 
und den Frauen die unser Buffet ausrichten.
Die nächste Blutspendeaktion findet am 12.05.2017 statt.

Mit freundliche Grüßen 
A. Kleindt

Räuchertermine Angelverein“  
Vockerode 78 e. V.

Der Angelverein „Vockerode 78 e. V. führt sein traditionellen 
Räuchertag am 

08.04.2017
10.06.2017
02.09.2017
02.12.2017

durch. Bestelllisten liegen in Vockerode bei folgenden Einrich-
tungen aus: Bäckerei Meiling Gaststätte zur Linde Schreibwa-
renladen Mehne

Kinderkleiderbörse Vockerode

Wann   05.03.2017
Beginn   09.00 Uhr
Ende   12.00 Uhr

Hier findet ihr gut erhaltene Baby- und Kindersachen
Umstandskleidung, Spielsachen, Babyzubehör und -aus-
stattung, u. v. m.

Kulturbund Dessau-Wörlitz e. V.
Vortrag mit Lichtbildern und Vorstellung eines Buches von Jobst 
von Saldern

Biografische Spuren der Familie von Saldern im Her-
zogtum Anhalt-Dessau 1798 bis 1961

In dieser biografischen Familiengeschichte über Generationen 
im Herzogtum Anhalt-Dessau vom Ende des 18. bis ins 20. Jh. 
hat der Autor seine Familiengeschichte und das Leben als 
Staats- und Hofbeamte im Forstwesen vorgestellt. Besondes 
das tägliche Leben der adeligen Beamten und deren Familien in 
Dessau und speziell in Wörlitz wurden herausgestellt. Dazu stellt 
der Autor das Wirken seines Urahnen und Försters in Wörlitz 
besonders heraus. Das Buch kann bei Herrn von Saldern zum 
Preis von 18.00 € erworben werden.

Zu dieser Veranstaltung, die am Montag, dem 3. April 2017, 
19.00 Uhr im Hotel „Landhaus Wörlitzer Hof“ stattfindet, lädt die 
Ortsgruppe Wörlitz des Kulturbundes Dessau-Wörlitz e. V. recht 
herzlich ein.

Kulturbund Dessau-Wörlitz e. V.

Ortsgruppe Wörlitz

Vorträge „Luther in Wörlitz“ und  
„Luther und die Juden“

Am 13. März 2017, 19.00 Uhr, halten im „Landhaus Wörlitzer 
Hof“ Pfarrer Thomas Pfennigsdorf und Prof. Dr. Ernst Waschke 
aus Halle auf Einladung des Kulturbundes, Ortsgruppe Wörlitz, 
Vorträge zu den Themen „Luther in Wörlitz“ und „Luther und die 
Juden - Von einem Irrweg in der Theologie“.
Das Fürstentum Anhalt hatte sich erst nach dem Tode der Fürs-
tin Margarethe von Münsterberg der Reformation angeschlos-
sen. Martin Luther war nach 1532 mehrfach in Wörlitz, hat in 
der St.-Petri-Kirche gepredigt und mit den Anhaltischen Fürsten 
verhandelt. Daraufhin sah sich der Herzog von Sachsen genö-
tigt, die Anhalter zu kritisieren, man solle nicht den Lügen Lu-
thers folgen.
Martin Luthers Äußerungen zum Judentum gehören zu den 
dunklen Seiten des Reformators. Auch wenn sich Luther in sei-
nem „Antisemitismus“ kaum von anderen europäischen Geis-
tesgrößen seiner Zeit (etwa Erasmus) unterscheidet, hätte er es 
auf Grund seines eigenen Bibelverständnisses besser wissen 
können. In dem Vortrag wird versucht, diese Spannung aufzu-
zeigen, um selbst ein kritisches Verhältnis im Umgang von Heili-
ger Schrift und Religion für die heutige Zeit zu gewinnen.

Die Ortsgruppe Wörlitz des Kulturbundes Dessau-Wörlitz e. V. 
betrachtet diese Veranstaltung als einen Beitrag zum Lutherjahr 
und lädt herzlich dazu ein

Geburtstage der Feuerwehr Wörlitz-Griesen

nachträglich für Februar

Miertsch Benjamin
Hönnicke Reinfried

März

Zukale Ingo
Schalk Heinz

Die Tourismusgesellschaft Wörlitz- 
Oranienbaum lädt im März zu folgenden 

Sonntagsführungen ein
Treffpunkt ist jeweils  am Historischen Gasthaus Eichen-

kranz in Wörlitz
Uhrzeit:  14.00 Uhr
Dauer:  ca. 90 Min.
Preis:  8,00 € pro Person

„Über schöne Brücken woll´n wir geh´n …“

Termine:  05.03. und 26.03.2017
Die Geschichte des Brückenbaus ganz anschaulich erleben. 
Über künstlich angelegte Kanäle spannen sich verschie-
denartige Brücken. Es ist eine Demonstration der Brücken-
baukunst, die von der Urform bis zur damals modernsten 
Ausführung reicht. Die unterschiedlichen Brückenbauwerke 
zeigen in pädagogischer Absicht alle technischen Lösungen 
und die Entwicklung der Brückenbaukunst.
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Wir gratulieren folgenden Mitgliedern recht herzlich 
zum Geburtstag, wünschen viel Gesundheit,  

Schaffenskraft und persönliches Wohlergehen!
am 09.03.   Frau Irmgard Fröhner
am 12.03.   Frau Christel Müller
am 14.03.   Frau Kerstin Schubert
am 23.03.   Frau Anita Funk
am 25.03.   Frau Gertrud Westphal
am 26.03.   Frau Waltraud Glaas
am 26.03.   Frau Margarete Kattner
am 28.03.   Frau Iris Tischmeyer

Veranstaltungsplan für März 2017

Montag,
den 06.03., 13.03., 20.03., 27.03. und der 
03.04.2017 um 15.00 Uhr kommen die Frauen 
der Kartenrunde sowie unsere Skatbrüder im 
Rentnertreff zusammen.
Dienstag,
den 07.03., 14.03., 21.03., 28.03. und der 04.04.2017 um 13.30 Uhr 
treffen sich die Frauen der Sportgruppe in der Turnhalle.
Mittwoch,
den 01.03., 08.03., 15.03., 22.03. und der 29.03.2017 um 15.00 Uhr 
gibt’s Handarbeiten bei Kaffee und Kuchen in der AWO, des Wei-
teren treffen sich der AWO Chor um 15.30 Uhr bei Frau Dietrich.
Donnerstag,
den 02.03., 09.03., 16.03., 23.03. und der 30.03.2017 um 14.00 Uhr 
ist gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen für un-
sere Senioren im Rentnertreff.
Am 08.03.2017 fahren wir zu einer Veranstaltung nach Garitz 
mit dem Stargast Bernhard Brink und Humor mit „De Marthas 
Schwester“ .
Abfahrtszeiten:
Oranienbaum – Busbahnhof   10:10 Uhr
Horstdorf – Friedhof   10:20 Uhr
Gohrau – Bushaltestelle   10:30 Uhr
Riesigk – Kirche   10:35 Uhr
Wörlitz – Ambulatorium   10:40 Uhr
Wörlitz – Neue Reihe   10:45 Uhr
Wörlitz – Bahnhof   10:50 Uhr
Vockerode – Siedlung   11:00 Uhr

Botanische Besonderheiten in den Wörlitzer Anlagen

Termin:  12.03.2017
Entdecken Sie die mustergültige Gartengestaltung und de-
ren botanische Vielfalt im Wandel der Jahreszeiten! „Mit 
dem größten Reichthum und Aufwand sind aus den frem-
desten Gegenden Pflanzen und Hölzer hierher gebracht„ 
und „neben einander gestellt, [...] kein Garten ähnlicher Art 
kann in dieser Rücksicht so kostbar, für botanische Kennt-
nisse unterhaltender, und für Empfindung und Sinnspiel so 
vergnügend ... seyn als diese Anlagen.“ (J. G. Grohmann)

Frühlingsspaziergang durch die Wörlitzer Anlagen

Termine:  19.03.2017
Lassen Sie sich bei einem nachmittäglichen Spaziergang 
durch die Wörlitzer Anlagen geleiten. Nicht nur Freiherr von 
Erdmannsdorff, die Gärtnerstochter Luise Schoch und an-
dere Persönlichkeiten geben Anlass so manches zu berich-
ten, sondern auch die aus dem Winterschlaf erwachende 
Natur.

Vom 26.03.2017 bis 30.03.2017 geht es wieder zu einer Über-
raschungsfahrt. Anmeldungen bitte ab sofort telef. unter 20998
Zu unserer beliebten Flottenparade geht es am 26.04.2017 „Auf 
der Müritz – Fünf Seenfahrt“. Von Waren bis Waren. Es sind noch 
Plätze frei!!!
Anmeldungen bitte sofort telef. 20998
Unsere Sommerreise geht vom 06.06. bis 11.06.2017 zum Bo-
densee – Insel Mainau – Zürich – Vaduz und leider auch wieder 
zurück. Auch hier sind noch Plätze frei!!!
Zum letzten Mal besuchen wir die Störtebeker Festspiele auf der 
Insel Rügen.
Der Termin ist der 11.07. – 13.07.2017.
Auch eine Kremserfahrt auf die Insel Hiddensee ist im Programm 
vorgesehen.
Anmeldungen bitte sofort unter Tel. 20998

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 5. April 2017

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Freitag, der 24. März 2017

11. Kinderkleiderbörse in Wörlitz

Wann:  Samstag, 1. April 2017 von 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Wo:  Turnhalle an der Feuerwehr
Was:  Wir verkaufen für Sie gut erhaltene, saubere Baby- 

und Kinderbekleidung (Frühjahr, Sommer), Kinder-
schuhe, Umstandsmode, Spielsachen, Kinderwagen, 
Kindersitze, Zubehör etc.

 10 % des Erlöses werden für den Neubau des Spiel-
platzes in Wörlitz gespendet

Wie:  Verkäufernummern erhalten Sie ab sofort bei Frau B. 
Gensicke unter E-Mail: biagen@web.de oder telefo-
nisch unter 034905 328188

  (Pauschale Abgabegebühr: 3,00 €)
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Park-Apotheke spendet 700 Euro für die 
„Kleine Arche“ der Johanniter

Oranienbaum-Wörlitz. Die Kunden der Park-Apotheke Wörlitz 
spendeten 700 Euro an die Kleine Arche in Dessau-Roßlau, ein 
offener Freizeittreff der Johanniter für Mädchen und Jungen zwi-
schen 7 und 14 Jahren. Die Spendensumme wurde im Rahmen 
der Adventsaktion 2016 gesammelt. Am 25. Januar überreich-
te Annette Thomae, Inhaberin der Park-Apotheke Wörlitz, den 
Spendenscheck an Bruno Zur, Projektleiter der Kleinen Arche. 
Dieser freute sich sichtlich: „Die Gelder helfen uns dabei, un-
sere neu gegründete Foto-AG mit weiteren kindgerechten Ka-
meras und jeder Menge Zubehör auszustatten. Da die Nachfra-
ge unserer kleinen Hobbyfotografen sehr hoch ist, können wir 
die Foto-AG nun erweitern“, so Bruno Zur. Der Betrag wurde 
in der Vorweihnachtszeit durch Spenden der Apothekenkunden 
gesammelt. In der Park-Apotheke Wörlitz ist es schon Tradition 
geworden, dass Wandkalender an die Kunden als Aufmerksam-
keit verteilt werden. „Dabei haben wir auch dieses Mal um eine 
kleine Spende für den Johanniter-Kindertreff gebeten. Gleichzei-
tig informierten wir alle Interessierten über die Arbeit der Kleinen 
Arche“, so Apothekerin Annette Thomae. Die Aktion kann sich 
sehen lassen: Die Kunden spendeten eine neue Rekordsumme 
von 700 Euro – und übertrafen damit die Aktion des Vorjahres 
(2016: 630 Euro). „Dafür bedanke ich mich herzlich bei allen Kun-
den und Partnern, die mit vielen kleinen Beträgen diesen großen 
Betrag gesammelt haben!“, so Annette Thomae. Die Kleine Ar-
che ist eine offene Freizeiteinrichtung der Johanniter für Kinder 
zwischen 7 und 14 Jahren. Hier werden rund 30 Mädchen und 
Jungen nachmittags betreut. Die Kleine Arche fördert schulische 
und soziale Integration. Außerdem bietet sie Möglichkeiten für 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung an. Das abwechslungsreiche 
Nachmittagsprogramm setzt sich zusammen aus Hausaufga-
benhilfe, Sport, Spiel und Entspannung. Außerdem erhalten die 
Kinder hier täglich ein warmes Mittagessen. Das Angebot der 
Kleinen Arche ist kostenfrei. Als Teil des Jugendhilfeplans wird 
das Projekt durch die Stadt Dessau-Roßlau finanziert. Zusätzli-
che Spenden ermöglichen den Kindern spezielle Bildungs- und 
Kreativangebote und die Teilnahme an Ausflügen.

Kalender
BlÖCKe
PlaKaTe
POSTer 
BrOSCHÜren
ZeITSCHrIfTen

Alles aus einer Hand! LW-Flyerdruck.de

LINUS WITTICH Medien KG 
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)
Tel. (03535) 489 -0 · www.wittich.de · info@wittich-herzberg.de 

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4144035
Fax: 03535 489231 

karin.berger@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Karin Berger

Ich bin für Sie da...

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE

Nur noch 6  Grundstücke frei:JETZT HEIßT ES SCHNELL SEIN!

FÜR SIE NOCH FREI!

Kontaktdaten zum Bauprojekt: Ferienpark Lenz am Plauer See, Andreas Grzibek, Hans-Joachim 
Groß, Tel. 039931/57931 o. 0171/9715740, www.ferienpark-lenz.de
Buchungsanfragen: Ferienkontor-MV, Tel. 0178/5319513, www.ferienkontor-mv.de

Informationen unter:  
Tel. 039931/57931
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Brauerstr. 12 · 06785 Oranienbaum  

034 904/2 02 54
Mitglied im Bestatterverband Sachsen-Anhalt e.V.

Inhaber Jens Hasert

Wir sind Tag und Nacht 
für Sie erreichbar.

• Hausbesuche 
• Vorsorgeregelungen
• Friedwaldbestattung

Gremminer Straße 34 a · 06773 Gräfenhainichen
Tag und Nacht Z (03 49 53) 22 66 8
Bestattungsvorsorge · Friedwaldbestattung

Ihr Vertrauen ist uns Verpflichtung
Bestattungsinstitut Leßmann

Tag & Nacht Bereitschaft
M. Pungert GmbH

Bestattungshaus Friede
Förstergasse 55
06786 Wörlitz
Tel. 03 49 05 / 32 855
Fax 03 49 05 / 32 857
Auf Wunsch zu jeder Zeit Hausbesuche möglich!
Ihre Filialleiterin Frau Monika Pungert

INGO MELCHERT
- NATURSTEINARBEITEN -

FIRMENSITz: DORFSTRASSE 12
 06785 ORANIENBAUM/WöRLITz

OT HORSTDORF
RUF 03 49 04/2 05 52

- GRABMALE
- RESTAURIERUNG/BILDHAUERARBEITEN

Verkaufsausstellung
Rosa-Luxemburg-Str. 65
06773 Gräfenhainichen

Ruf: 01 78 - 8 16 57 79

Nachruf

Mit Bedauern haben wir vom Tod unseres
langjährigen Mitarbeiters 

Gerhard Schulz

erfahren.

Herr Schulz war in der Abteilung Gärten der Kulturstiftung 
DessauWörlitz beschäftigt.
In den vielen Jahren seiner Zugehörigkeit zur Stiftung haben 
wir ihn stets als freundlichen und hilfsbereiten Kollegen 
erlebt, der seine Arbeit immer mit großem persönlichem 
Engagement geleistet hat.
Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Der Vorstand                                                   Der Personalrat

Kulturstiftung DessauWörlitz

& Trauer
Abschied 

© Pixelio/Maria Lanznaster

Frühzeitig Bestattungsvorsorge  Anzeige

treffen
Persönliche Wünsche zur Gestaltung der Trauerfeier, der Musik, 
der Blumendekoration: Experten empfehlen, mit dem vermeint-
lichen Tabuthema Tod offen umzugehen und frühzeitig mit den 
Angehörigen etwa über die eigenen Wünsche zu sprechen.  So 
ist es sinnvoll, sich schon zu Lebzeiten im Rahmen der Bestat-
tungsvorsorge von qualifizierten und seriösen Bestattern ohne 
Zeitdruck gründlich beraten zu lassen. djd

Die Trauerfloristik Anzeige

Nichts ist trauriger als eine Beerdigung ohne Blumen. Ob als 
Kranz, Gesteck, Strauß oder auch  in Form von Blütenblättern 
– die Pracht der bunten Blumen tröstet die Lebenden und ver-
mittelt diesen Hoffnung.
Seit alters her bringen Menschen Blumen als Zeichen der Trauer 
zu Beerdigungen und zum Grab. Die geöffneten Kelche der Blu-
men gelten als die Symbole für die Erlösung der Seele und als 
Verheißung des Paradieses. BdF

Foto: BdF

Festhalten was man
nicht halten kann,
begreifen wollen was
unbegreiflich ist,
im Herzen tragen was ewig ist.
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